369 


Zitteliana 

20 j Hagn/Herm-Festschrift 

369-378 

München, 31. 12. 1993 

ISSN 0373-9627 


Biostratigraphische Einstufung der Gastropoden 
aus dem Paleozän (Tertiär) des Haunsberges 
(N Salzburg, Österreich) anhand der internationalen 
Plankton-Foraminiferen-Zonierung 


Von 

FRANZ TRAUB & WINFRIED WERNER*) 


Mit 1 Abbildung und 3 Tabellen 


KURZFASSUNG 


Erstmals werden sämtliche bisher beschriebenen paleozänen 
Gastropoden des Helvetikums vom Haunsbcrg (N Salzburg) 
tabellarisch und in systematischer Anordnung erfaßt und ent¬ 
sprechend der internationalen Plankton-Foraminiferen-Zonie- 


rung biostratigraphisch eingestuft. Das Alter der erfaßten Ga¬ 
stropoden reicht von der angulata- Zone des oberen Dan bis 
zur velascoensis-Zone des Herd. 


ABSTRACT 


For the first time all gastropod taxa hitherto described from 
thc Paleocene strata of the Helvetic Zone of the Haunsberg 
area near Salzburg, Austria are completely and systematically 


listed. According to the international Plankton-Foraminifera- 
Zonation their Stratigraphie age ranges from the an gu lata zone 
of the Upper Danian to the velascoensis zone of the Ilerdian. 


1. EINLEITUNG 


Unter den Fundstellen für marines Paleozän nehmen die 
Aufschlüsse der Oichinger Schichten am Haunsberg nördlich 
Salzburg aufgrund ihres Fossilreichtums zweifelsohne eine 
Sonderstellung ein und zählen deshalb zu Recht zu den „Klas¬ 
sischen Fundstellender Paläontologie“ (Weidert 1988). Insbe¬ 
sondere die teilweise gut erhaltene Molluskenfauna erwies sich 
als äußerst formenreich und mannigfaltig. So konnten in einer 
Reihe von Einzelstudien bisher 159 Gastropodentaxa erkannt 
werden (Traub 1938, 1979, 1980, 1981, 1984, 1989). 

Das stratigraphische Alter der Oichinger Schichten war öf¬ 
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ters Gegenstand von Diskussionen (vgl. Traub 1990). In jüng¬ 
ster Zeit gelang es mit Hilfe planktonischer Foraminiferen, die 
stratigraphische Zuordnung zur internationalen Plankton- 
Zonierung zu verfeinern und die Reichweite der Oichinger 
Schichten von der pseudobulloides- Zone des unteren Dan bis 
zur obersten velascoensis- Zone des oberen Herd festzulegen 
(Kuhn & Weidich 1987, Kuhn 1992). Mit der vorliegenden 
Arbeit wird erstmals eine vollständige Auflistung der bisher 
aus dem Paleozän des Haunsberges bekannten Gastropoden 
vorgestellt und deren Einstufung entsprechend der Plankton- 
Stratigraphie gegeben. 

F. Traub dankt Herrn Prof. Dr. D. Herm für die Bereitstellung 
eines Arbeitsplatzes im Institut für Paläontologie und historische 
Geologie sowie Herrn Prof. Dr. H. Hagn für zahlreiche Diskussio¬ 
nen. Herr Dr. W. Kuhn und Herr Dr. G. Schairfr sahen das Manu¬ 
skript kritisch durch. 
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2. DAS PALEOZÄN DES HAUNSBERGES 


2.1 GEOLOGISCH-TEKTONISCHER RAHMEN 

Der Haunsberg (835 m NN) erhebt sich als SSW-NNE- 
streichender, von Würmmoränen bedeckter Höhenrücken öst¬ 
lich von Laufen aus den Talniederungen der Salzach (ca. 400 m 
NN) und der Oichten (ca. 415m NN). Ihn bauen Gesteine von 
drei faziell unterschiedlichen tektonischen Einheiten auf: die 
Flyschzone im Süden, das nördlich sich anschließende 
Ultrahelvetikum und Helvetikum sowie im Norden die Molas¬ 
se. Das Gebiet gehört somit zu der längs des Alpennordrands 
sich erstreckenden tektonischen Störungszone, welche durch 
die Überschiebung des Flyschs auf das Helvetikum und jene 
des Helvetikums auf die Molasse gekennzeichnet ist. 

Die Ausstrichbreite des Helvetikums und des südlich sich 
anschließenden Ultrahelvetikums beträgt im Bereich des 
Haunsberges (im Oichtental vom Oberndorfer Graben bis 
etwa Nußdorf) rund 4,5 km. Es lassen sich sämtliche vier von 
Hagn definierten paläogeographisch-tektonischen Einheiten, 
nämlich Nord- und Südhelvetikum sowie Nord- und Süd- 
ultrahelvetikum (vgl. Hagn 1978: 178 ff.) belegen. Das 
Nordhelvetikum bei Nußdorf weist hierbei eine Schichtlücke 
zwischen den tonigen Pattenauer- und Gerhartsreiter Schich¬ 
ten der Oberkreide und den Adelholzener Schichten des Lutet 
auf. Das Südhelvetikum ist hingegen mit einer vollständigen 
Schichtfolge entwickelt, und zwar mit den Gerhartsreiter 
Schichten (Maastricht), den paleozänen Oichinger Schichten, 
den grobsandigen Nummulitenkalken (Unter- bis Mittel¬ 
eozän) und den hangenden Stockletten (Biarritz-Priabon). Ge¬ 
gen Süden schließen sich das Nordultrahelvetikum mit der 


Buntmergelserie sowie das Südultrahelvetikum (im Obern¬ 
dorfer Graben mit allochthonen Blöcken) an. 

Die enorme tektonische Beanspruchung mit starker räumli¬ 
cher Einengung der ehemals auf einem ausgedehnten Schelf 
entstandenen Sedimente des Helvetikums (vgl. Hagn & 
Wellnhofer 1972, Kuhn 1992: 118) äußert sich in einem weit 
verbreiteten Schuppenbau. Mulden- und Sattelstrukturen sind 
selten nachweisbar. Eine Mulde mit eozänen Nummuliten¬ 
kalken und Stockletten erstreckt sich zwischen der Frauen¬ 
grube und dem südlichen Oichinger Graben (Traub 1953: 34), 
eine Sattelstruktur vom Hochberger Graben in WSW-Rich- 
tung gegen St. Pankraz. 

Mikropaläontologische Detailuntersuchungen konnten in 
jüngster Zeit wesentlich zu einer besseren Vorstellung über den 
tektonischen Bau des Gebiets beitragen (Kuhn & Weidich 
1987, Kuhn 1992). Wesentlich war vor allem die Erkenntnis, 
daß die Gesteinsabfolge des Kroisbachs, für die früher insge¬ 
samt ein normaler Schichtverband vermutet wurde (z. B. 
Gohrbrandt 1963: 87), in Teilschuppen zu gliedern ist 
(Weidich & Kuhn 1987, Traub 1990, Kuhn 1992: 20 f.). Als 
durchgehendes, in der stratigraphischen Abfolge ungestörtes 
Profil erweist sich demnach nur die Gesteinsserie von den 
Fundpunkten Kch 3 bis Kch 14 einschließlich dem 
Craniensandstein (vgl. Abb. 1). Die nördlich (bachabwärts) 
gelegenen Fundpunkte Kch 1 und Kch 2 gehören hingegen 
einer eigenständigen Teilschuppe an und werden wie die übri¬ 
gen Fundpunkte als Einzelvorkommen bzw. Teilschuppenvor¬ 
kommen in Tab. 1 und Tab. 3 gesondert aufgeführt (zu Einzel- 



Abb. 1: Lage der Fundpunkte mit paleozänen Gastropoden im Bereich des Haunsberges (verändert nach 
Traub 1979) 
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heiten der tektonischen Verhältnisse: s. Traub 1938, 1990 und 
Kuhn 1992: 20 f.). Hinsichtlich der Kreide-Paleozän-Grenze 
nahmen Aberf.r & Braumuller (1958) eine Schichtlücke als 
Ausdruck der laramischen Gebirgsbildungsphase an. Den Un¬ 
tersuchungen von Traub (1953) und vor allem den mikro- 
paläontologischen Ergebnissen von Kuhn (1992) und Kuhn & 
Kirsch (1992) lassen sich jedoch keinerlei Hinweise auf eine 
derartige Schichtlücke im Bereich nördlich Salzburg entneh¬ 
men. 

2.2 ERFORSCHUNGSGESCHICHTE UND STRATI¬ 
GRAPHISCHE EINSTUFUNG DER OICHINGER 
SCHICHTEN 

Erste Erwähnung finden die später als Oichinger Schichten 
bezeichneten Gesteinsserien durch Fugger (1899: 384 f.). Aus 
dem linken Arm des Oichinger Grabens, der gleichbedeutend 


mit dem südlichen Graben von Oiching ist, beschreibt er steil 
mit 85 nach NNW fallende schwarze Mergel, die „undeutliche 
Versteinerungen“ führen und dem oberösterreichischen 
Schlier bzw. der Oberen Meeresmolasse in Oberbayern zuge¬ 
wiesen werden. 

Gotzinger & Vetters (1921) schaffen in einem unveröffent¬ 
lichten Gutachten den Begriff „Oichinger Schichten“. In den 
Aufnahmeberichten zu Blatt Salzburg 4850 erwähnt G. 
Gotzinger (1929) mehrmals die Oichinger Schichten: „In 
Oiching bestehen sie aus dunklen fossilreichen Tonen, die auch 
Glaukonit-Sandsteineinschlüsse enthalten“. Ihr Alter wird als 
Alttertiär angegeben. 1936 gelingt es K. Gotzinger mit Hilfe 
einer kleinen Eozänfauna aus dem Kroisbach, ein etwas ge¬ 
naueres Alter zu ermitteln. 

Etwa zur gleichen Zeit erscheint als vorläufiger Bericht der 
„Beitrag zur Kenntnis der helvetischen Kreide - Eocänserie“ 



Tab. 1: Stratigraphische Einstufung der Fossilfundpunkte am Haunsberg (vgl. Abb. 1). ■: Einstufung mit 
Plankton-Foraminiferen; □: gesicherte Zuordnung aufgrund geologischer Situation, keine aussagekräftige 
Foraminiferenfauna gefunden; ?: Zuordnung unsicher, keine aussagekräftige Foraminiferenfauna gefunden. 
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von Traub (1936). Hierin ist speziell vom Paleozän und Thanet 
die Rede. In seiner Dissertation untersucht Traub (1938) einen 
Teil der Megafossilien. Er unterscheidet eine kleine Fauna der 
dunklen, weniger durchlüfteten sandigen Mergel von einer 
Großfauna in den glaukonitischen, gut durchlüfteten, grob¬ 
sandigen Mergeln. Das Alter der Oichinger Schichten wird mit 
Thanet mit einem Anklang von Mont bezeichnet. Vom glei¬ 
chen Alter spricht Traub (1953) in der Schuppenzone von St. 
Pankraz. 

Gohrbrandt (1963, mit Beiträgen von Papp: Großfora¬ 
miniferen und Stradner: Nannofloren) gliedert erstmals mit 
Hilfe von planktonischen Foraminiferen das Paläogen des 
Helvetikums nördlich Salzburg. Danach reicht das Alter der 
Oichinger Schichten von Dan über Mont und Thanet bis in das 
Herd. 

Die taxonomische Erfassung der Megafauna wird fortge¬ 
führt mit der Bearbeitung der Korallen (Kühn & Traub 1967), 
einer Sepiide (Traub 1982), einer Bryozoe (Vavra 1988) und 
Crinoiden (Rasmussf.n 1972) sowie vor allem der Gastropoden 
(Traub 1979, 1980, 19S1, 1984,1989). Das Alter der Gastropo¬ 
den wird durchwegs mit Paleozän angegeben. 

Hagn (Hagn in Traub 1979) stellt aufgrund von plankto¬ 
nischen Foraminiferen fest, daß „die Schichten des Kroisbachs 
in den Zeitbereich oberes Mont - tieferes Thanet fallen“. 

Mit einer detaillierten Probennahme im Kroisbach und der 
Auswertung der Plankton-Foraminiferenfauna kommen 
Kuhn & Weidich (1987) zu dem Ergebnis, daß die Fossilfund¬ 
punkte Kch 1 und Kch 2 sensu Traub (vgl. Abb. 1) mit einem 
Ober-Thanet-Alter von der ungestörten Abfolge Kch 3 - Kch 
14 abzutrennen sind. Nach diesen Untersuchungen trifft man 
südlich der großen Sperre (vgl. Abb. 1) die angulata-, pusilla-, 
pseudomenardii- und velascoensis- Zone an. Über dem 
Craniensandstein ist in einer geringmächtigen Mergellage die 
oberste velascoensis- Zone des oberen Herd sowie hierüber die 
subbotinae-7.one des untersten Eozän nachgewiesen (Proben¬ 
nummern Fl bis F3 in Kuhn 1992, Abb. 4; Tab. 2). Die Grenze 
Paleozän/Eozän befindet sich also innerhalb der Mergel- 


zwischenlage zwischen Craniensandstein und der sog. 
Gryphaeenbank (Kuhn 1992: Tab. 2; Kuhn, frdl. Mitt. vom 
Dez. 1992). 

Traub (1990) überträgt die Ergebnisse von Kuhn und 
Weidich (1987) auf stratigraphische Stufen nach Cavelier & 
Pomerol (19S6). Die paleozäne Schichtfolge umfaßt im 
Kroisbach demnach das obere Dan, Thanet und das gesamte 
Herd. Kuhn (1992), der sich in seiner bereits erwähnten Dis¬ 
sertation ausführlich den „paleozänen und untereozänen 
Benthos-Foraminiferen“ des Helvetikums vom Haunsberg 
widmet, führt in seiner Tab. 2 sämtliche Fossilfundpunkte des 
Haunsberggebiets an, die entsprechend der Plankton-Stratigra¬ 
phie eingestuft werden konnten. Seine Ergebnisse bilden auch 
die stratigraphische Grundlage für die Tab. 1 und 3 der vorlie¬ 
genden Arbeit. Die Mikrofaunen der Teilschuppen-Proben er¬ 
gaben durchwegs Alterseinstufungen, die jenen des ungestör¬ 
ten Profils im Kroisbach (Kch 3 - Kch 14) entsprechen. Für die 
Punkte Kch 1 und Kch 2, die auch eine reiche Gastropoden- 
fauna lieferten, war eine Differenzierung innerhalb der pseudo- 
menardii-'Zone des oberen Thanet möglich (vgl. Tab. 1). Für 
den Fundpunkt Og 1 ergab die Foraminiferenfauna ein Alter 
„jünger als pusilla- Zone, also mindestens pseudomenardn- 
Zone oder sogar noch jünger“ (Kuhn, briefl. Mitt. 16.8.1992, 
vgl. Tab. 1 u. 3). Diese mikropaläontologischen Ergebnisse 
stehen im Gegensatz zu Befunden der betreffenden 
Megafaunen, die insbesondere mit ähnlichen Spektren an 
Gastropodenarten und gleicher fazieller Ausbildung auf ein 
einheitliches Alter der Fundpunkte Og 1, Kch 1, Kch 2 und 
Kch 11a hinweisen (Traub, unpubl. Daten). 

Von den Gastropoden-Fundpunkten, deren stratigraphi¬ 
sches Alter nicht mit Mikrofaunen überprüft werden konnte, 
ließ sich ein Teil aufgrund der Profilabfolge und der geologi¬ 
schen Gesamtsituation zwanglos in die Plankton-Zonierung 
einreihen (nicht ausgefüllte Quadrate in Tab. 1; z. B. Kch 11 a). 
Bei einigen Fundpunkten ist die Einstufung aufgrund der geo¬ 
logischen Situation noch als unsicher zu betrachten (in Tab. 1 
mit,?‘ gekennzeichnet). 


3. TABELLARISCHE ÜBERSICHT DER PALEOZÄNEN 
GASTROPODEN DES HAUNSBERGES 


Die bisherige Bearbeitung der Gastropoden durch Traub 
(1938, 1979, 1980, 1981, 1984, 1989) erbrachte 159 Taxa, die in 
Tab. 3 vollständig, nach Überfamilien getrennt aufgelistet sind. 
Als Grundlage für die systematische Klassifikation wurde vor¬ 
wiegend Lindner (1990), in Einzelfällen auch Wenz (1938- 
1944) sowie Wenz & Zilch (1959-1960) gewählt. Der seit der 
ersten Publikation (Traub 1938) verstrichene Zeitraum von 
über 50 Jahren brachte es mit sich, daß einige Gattungs- und/ 
oder Artnamen umbenannt werden mußten. Hinweise auf der¬ 
artige Berichtigungen finden sich bei Traub (1984: 84 f.; 1989: 
86) und Nordsieck (1985). Eine vollständige alphabetische Li¬ 
ste der bisher vorgenommenen Umbenennungen ist der Tab. 2 
zu entnehmen. 


Im Anschluß an die Gattungs- und Artnamen wird in Tab. 3 
in Kurzform auf die Veröffentlichungsdaten der jeweiligen 
Taxa hingewiesen (zu Einzelheiten s. Erl. zu Tab. 3). Das ange¬ 
gebene Zitat bezieht sich hierbei stets auf die zuletzt vorge¬ 
nommene Bearbeitung der Art. Frühere Erwähnungen können 
der zitierten Arbeit entnommen werden. 

Die Vorkommen der Gastropoden sind entsprechend den 
Fundpunkten und damit der stratigraphischen Einstufung der 
Plankton-Zonierung eingetragen, wobei die Vorkommen des 
ungestörten Profils Kch 3 - Kch 14 - Craniensandstein getrennt 
von den in Teilschuppen vorliegenden Fundpunkten behandelt 
sind. Neben den bereits publizierten Vorkommen wurden 
auch sämtliche unveröffentlichte Neufunde mitberücksichtigt. 
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alta Bezeichnung 

Ampulhna ICrommium) sp. 

Araaodactylus fuggen Traub, 1938 
Athlata laevigata Traub, 1938 
Clausihe mopmata Traub, 1938 
Comtnalla (Commalla) distans Traub, 1981 

Fusus aignari Traub. 1938 

Fusus drephanophorus Traub, 1938 

Fusus aff. faxansis Ravo, 1920 

Fusus taufensts Traub, 1938 

Fusus aff. umcannatus Deshsyes. 1824 

Genotia staadti Cossmann, 1910/13 
Gilbertia sphaaroidas Traub, 1938 
Natice INaticina) klemoichmgensis Traub, 1938 
Odostomia obliqua Traub, 1984 
Pirula cf. intermedia Mollsvillo. 1843 

Plaurotomaria kroisbachensis Traub, 1938 
Psaudohva binodosa Traub, 1938 
PsaudolivB prima Dashayss, 1866 
Rmgicula discrepans Traub, 1938 
Rostallaria fCalyptrophorusl sp. 

Rostellaria datracta Traub, 1938 
Rostallaria (Sulcogladius) fuggen Traub, 1938 
Roxania modaste Traub. 1938 
Solanella kroisbachensis Traub. 1979 
Solarium bicoronatum Traub. 1938 

Solarium compressum Traub, 1938 

Solarium marginale Dashayas. 1866 var. alpiha Traub. 1938 
Solarium patulum Lamarck, var.infraaocaanica Cossmann. 1885 
Surcula lAncistrosyrinxl terabralis Lam. var. alpma Traub, 1938 
Tornatellaaa aff. ragularis v. Koenan, 1885 

Turricula ISurcu/al stambecherae Traub, 1979 
Turritella aff. arsenei Briart & Cornet. 1873 
Turritella inframargmate Traub. 1938 
Turritella uniangularis Lamarck var. alpine Traub. 1938 
Umtas elongata Traub, 1979 

Tab. 2: Alphabetisches Verzeichnis geänderter Gattungs- und 

Von den 159 aufgeführten Gastropodentaxa sind 141 bis auf 
das Artniveau bestimmt. Hiervon entfallen 111 auf Arten, die 
durch Traub (loc. cit.) erstmals bekannt gemacht wurden. 30 
Arten hingegen sind bereits aus anderen Bereichen beschrie¬ 
ben. Von den erstmals in den Oichinger Schichten beschriebe¬ 
nen Arten konnten einige inzwischen in anderen Bereichen 
wiedergefunden werden. Wie bereits in Traub (19S0: 46 f.) 
festgestellt, bestehen Verbindungen zu den paleozänen Faunen 
des Pariser Beckens, Belgiens (z. B. Glibert 1973), der Nieder¬ 
rheinischen Bucht (Anderson 1975, Müller et al. 1991), Däne¬ 
mark (z. B. Ravn 1939), den mittleren Karpaten (Krach 1963), 
sowie zu Faunen der Nordukraine (Makarenko 1976) und des 
Wolgagebietes (Netschaev 1897). Ebenso sind Beziehungen 
zu Faunen Westgrönlands belegt (Kollmann & Peel 1983). 
Paläogeographische Verbindungen mit dem osteuropäischen 


neue Bezeichnung 

Ampulhna curta Traub, 1979 

Aporrhais {AraaodactylusI fuggen (Traub, 1938) 

Montia {Montial inaequiphcata (Briart & Cornat, 1870) 

Rillyopsis inopmata (Traub, 1938) 

Sycostoma distans (Traub, 1981) 

Clavihthes (Rhopahtas) suparbus Traub, 1 938 
Clavilithes {Rhopahtas) suparbus Traub, 1938 
Clavilithes {Rhopahtas) suparbus Traub, 1938 
Clavihthes {Rhopahtesl suparbus Traub, 1938 
Aporrhais {Araaodactylus) fuggen (Traub. 1938) 

Genota staadti (Cossmann. 1910/13) 

Gilbertma sphaaroidas (Traub, 1938) 

Nalica wateleti Briart & Cornet, 1873 
Odostomia kroisbachensis Traub, 1989 
Ficus {Priscoficusl mtarmedius (Mallavillo. 1843) 

Conotomarm kroisbachensis (Traub, 1938) 

Psaudohva robuste Briart & Cornat, 1870 
Psaudohva robusta Briart & Cornat. 1870 
Enptycha actaeoniformis (Natschaev. 1 897) 

Tibia ICalyptrophorus) sp. 

Tibia ICalyptrophorus) datracta (Traub, 1938) 

Aporrhais {Araeodactylus) fuggen (Traub. 1938) 

Roxania raristriata Briart & Cornat. 1887 
Nipteraxis kroisbachensis (Traub, 1979) 

Architactomca bicoronata (Traub, 1938) 

Architactonice comprassa (Traub, 1938) 

Architactonica margmahs (Dashayas. 1866) var. alpine Traub, 1938 
Architactomca petula (Lamarck) var. infraeocaenica Cossmann. 1885 
Ancistrosyrinx tarebrahs Lam. var. alpma Traub, 1938 
Ravmella rosankrantn Traub, 1989 

Turricula stembacherae Traub, 1979 
Turritella aff. acuta Briart 4 Cornet, 1873 
Turritella IHaustator) quadrifasciata (Traub, 1938) 

Turritella IHaustator) quadrifasciata (Traub, 1938) 

Umtas oicfungansis Traub, 1984 

amen aus den taxonomischen Arbeiten von Traub 1938-1989 

und skandinavischen Raum werden auch durch die Benthos- 
Foraminiferen-Gemeinschaften angezeigt (Kuhn 1992: 120). 
Inwieweit die relativ hohe Anzahl eigenständiger Gastro- 
podenarten der Oichinger Schichten in Zusammenhang steht 
mit paläogeographischen Gegebenheiten und/oder auf strati¬ 
graphischen Unterschieden zu den bekannten Mollus¬ 
kenfaunen anderer Regionen beruht, ist noch nicht untersucht. 
Die Benthos-Foraminiferen-Gemeinschaften deuten zumin¬ 
dest auf Unterschiede in den palökologischen Rahmenbedin¬ 
gungen zwischen dem Pariser Becken bzw. Belgien und dem 
ostbayerischen/österreichischen Helvetikum hin (vgl. Kuhn 
1992: 121). Allerdings fehlen entsprechende Vergleichstudien 
für das Megabenthos. Die vorliegende Tabelle 3 soll eine 
Grundlage für derartige Studien darstellen. 
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Profil Kroisbach Kch 3 - Kch 14 


Einzelvorkommen 

ob. 

Dan 

Thanet 

unteres Herd 

| ob, Herd 

? ob. Dan 

? ob. Dan 

? Thanet 

unt. Thanet 

unt. O-Thanet 

ob. O-Thanet 
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? unt. Herd 

? ob. Herd 

angulata 

-Z. 
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-Z. 

pse 

-Z. 

velascoensis-Z. 


Kch 3 

Kch 4 

Kch 5 

Kch 6 

Kch 7 

Kch 8 

01 

6 

Kch 11 

Kch 11a 

Kch 11b 

Kch 12 

Kch 12a 

Kch 13 

Kch 14 

o 


o o 

ja _ "o o ra 
O ^ ^ O 

• J a 

Og 4 

Og 5 

Og 6 

Hb 1 

Kch Fi 1 

Kg 1 

ARCHAEOGASTROPOOA 

PLEUROTOMARIACEA 

Conotomaria kroisbachensis (Traub, 1938) II 66| 

C onotomaria hochbergensis Traub, 1989 (VI 86| 

Leptomaria sublavis Traub, 1979 III 951 

Scissurella l?Schizotrochus) sp. IV 6) 




X 




X 

X 

X 

X 

FISSUREILACEA 

Emarginula striatissima Traub, 1979 III 96| 




X 




X 



PATEUACEA 

Acmaea cf.Simplex (Bnart & Cornat, 18871 IV 7) 







X 




TROCHACEA 

Ohvia mflata Traub, 1979 III 97| 

Jujubinus IStrigosallal truncus Traub, 1984 |V 7| 

Ju/ubmus IScrobiculmus) qumqudmeatus Traub, 1984 [V 8| 
Gibbula tEnidal /anoscheki Traub, 1984 IV 9| 

Calliostoma IMaunalla) ap. ind. III 981 

Isanda 1Minolta) subhneata Traub, 1980 llll 301 

Eucycloscala cf.basistnata Andarson, 1975 [II 991 
?Brookula sp. (V 10| 

Homelopome sp. |V 11] 

Cirsochilus morozi Traub, 1984 IV 11 ] 

Cirsochilus makarenkoi Traub. 1984 |V 121 

C o/lonia (Collonml nana Traub. 1984 |V 131 

Teinostoma (Tamostomel trigonale Traub, 1984 IV 9| 
Otomphalus k/emoichingensis Traub, 1979 III 991 




X 

X 

X 

X 

X 




X 

X 

X 

X 

X 

X 

X X 

X 

X 


X 

X 

NERITACEA 

Seminenta haunsbergensis Traub, 1980 [III 311 

Neritop/ica oichmgansis Traub, 1980 |lll 321 








X X 

X 



MES0GASTR0P00A 

UTTORINACEA 

Entomopa raichli Traub, 1989 | VI 871 








X 



RISSOACEA 

Alvania laufensts Traub, 1981 |IV 441 

Alvenia acut/costata Traub, 1981 [IV 441 

Alvania angusticostata Traub, 1 981 UV 45| 

Turboella (Turboellal humilis Traub, 1981 |IV 461 

Keilostoma plicatulum fOesheyes, 1824) |VI 891 

Gossmannia concava Traub, 1989 |VI 88| 

Cossmanma kroisbachensis Traub, 1989 |VI 891 

Rissoina IRissoma) lata Traub, 1981 [IV 471 

Adeorbis sp. JVI 90| 




X 

XX X 

X 

X 




X 

XX XX 

X 

X 

X 

X 

X X X X 



ARCHITECTONIACEA 

Mangonuia 1Mangonuia1 semirotunda Traub. 1989 IVI 911 
Psaudomalaxis sp. |IV 47| 

Architectonica IWangaloa) kuhm Traub, 1989 IVI 911 

A. patula Lam. var. mfraeocaanica Cossmann, 1882 |l 671 
Architectonica marginalis Dash. vat.alpine T. 1938 |l 681 
Architectonica bicoronata (Traub, 1938) II 681 

Architectonica comprassa (Traub, 1938) |l 691 

Nipteraxis kroisbachensis (Traub, 1979) |V 6| 

Mathilda {Eimbricatellal cf .cannata Ravn, 1939 |ll 1021 
Mathilda deinegroi Ttaub, 1984 |V 1 41 
?Mathilda sp. |IV 4SI 

Promathilda (?Teretrina) stoehn Traub, 1989 lVI 921 

X 



X 

X 

X 



X 

X 

X 

X X X X 

XXX 

X X 

X X 


X 

X 

X 

X 
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CERITHIACEA 

Tumtella aff. acuta Briart & Cornat, 1873 III 100| 

T. 1Haustator) aff montensis Briart & Cornat, 1873 |ll 101! 
Tumtella IHaustatorl quadnfasciata (Traub, 1938) |ll 1021 
Lemintina rugosa Traub. 1980 [III 32) 

Malanopsis sodalis Deshayas, 1864 |l 751 

M. ancillaroides Dashayes var. alpine Traub, 1938 II 761 
Metacanthium epicretaceum Traub, 1938 |l 76) 

Metacarithium paleocaenicum Traub, 1938 II 771 

Pirensl/a sp. INI 33| 

Pyrgulifera bicarinata Traub, 1938 [1 74) 

C erithiella (Canlhiella) goeumgen Traub, 1980 llll 34| 

Seila cf .meeki {Wade, 1926) llll 351 

Clava ISemivertagusl kroisbachensts Traub, 1984 |V 14| 

X 

X 

X 

X 

X X 

X 

X X 

X 

X X 

X XX 

X X 



X X 

X 

X 

X 


X 

X 

X 

EUUMACEA 

Melanella IPolygyreulima) cf .vicma (Br. & C.. 1873) llll 361 







X 



EPITONIACEA 

Amaea IConfusiscalal mexima Traub, 1980 |lll 36| 

Scala sp. mdat. [1 671 




X 

X 






HIPPONICACEA 

Hipponix IHipponix) subhnealus Traub, 1984 |V 151 

X 









CALYPTRAEACEA 

Calyptreee IC.I ci.suessomensis (d'Orb., 1850) llll 37] 
Sigmesalia kracht Traub 1979 III 103] 

Xenophora (Trochotugurium) gravesiana d'Orb., 1850 II 721 


X 


X XX X 

X 



X X 



STR0MBACEA 

Drepanocheilus granicarinatum (Traub, 1938) II 77] 

Aporrhais (Araaodactylusl fuggari (Traub, 1938) III 1041 

Tibia (Calyptrophorus) cf .houzeaui (Br. & C., 1877) llll 381 
Tibia 1Calyptrophorus1 detracta (Traub, 1938) |l 781 

Tibia (Calyptrophorus) sp. |t 79] 

X 

X 

X 

X 

X 

X X 

X 

X 

X X 

X 



X 


(X) 

X 

NATICACEA 

Ampullina curta Traub, 1979 |ll 104] 

Ampulhna haunsbergensis Traub, 1938 II 711 

Ampullospira austraca (Traub, 1938) |l 70) 

Natica wateleti Briart & Carnet, 1873 ]l 69] 

Netice sp.mdet.l [1 70] 

Natica sp.mdat.il |! 701 

X X 

X 

XXX 

X X 

X 

X X 

X 

X X X X X 

X 

X 



X 


X 

X 

CYPRAEACEA 

Bernaye (ßernaya) kroisbachensts Traub, 1981 IIV 49| 

Bernaya tßemaya) peschli Traub, 1981 11V 491 




X X 



X 


X 

TONNACEA 

Plesiotriton sp. 1VI 93) 

Ficopsis IFicopsisl schaaferi Traub, 1 984 | V 16] 

Ficus (Priscoficus) ventricosus Traub, 1984 |V 16| 

Ficus (Prtscoficusl intermadius Mallaville, 1843 11 841 

X 

X 

X X 


X 

X 

X 



X X 

X 

(X) 

CYMATICACEA 

Charoma multinodosa Traub, 1979 lll 105| 

Charonia ISassial angusta Traub. 1979 |ll 1061 




X X 

X X 



X 


* 
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NEOGASTROPOOA 











MURICACEA 











Poineria braumuallari Traub, 1979 (II 1071 




X 







PPoiriaria Ibvis Traub, 1979 111 107] 


X 









Haxaplax (Paziella) robuste Traub. 1980 (III 39] 




X 







BUCCINACEA 











Astyns (Astyns) balz an Traub. 1981 (IV 501 




X 







Parvisipho (Parvisipho) preyi Traub, 1980 llll 391 




X 







Parvisipho (Parvisipho) fraytagt Traub, 1980 llll 401 








X 



PCyrtochatus sp. II 831 




X 







Sycostoma distans (Traub, 19811 |IV 511 

X 







X 



Cominalla supracostata Traub, 1938 II 801 










X 

Matula (Caletoconus) reticularis Traub, 1938 II 84| 




X X X X X 







Siphonaha tricannata Traub, 1984 |V 171 




X 







Tritomdaa conoidaa Traub, 1938 [1 821 










X 

Suessonia iuvavica Traub. 1979 III 1081 




X 




XXX 



PMitralla concava Traub. 1989 (VI 94| 




X 




X X 



Hmia f?Caesie) oichingansis Traub, 1984 (V 18| 








X 



Melongana (Cornulina) austriaca Traub, 1 980 (III 41] 




X 







Clavihthas hagni Traub, 1979 III 1091 




X X 







C/avilithes (Rhopahthas) suparbus Traub, 1938 (1 89) 

X 

X 







X 

X 

Aquilofusus (Aquilofusus) wendti Traub, 1989 [VI 94] 


X 









Psaudoliva rosankrantzi Traub, 1979 |ll HOI 




XX X 




X XX 



Psaudoliva robuste Briert & Cornat, 1870 (1 1111 


X X 


X X 






X 

Psaudoliva sarrata Traub, 1938 (1 80| 

X 

X 








X 

V0LUTACEA 











?Volute supplicate Traub, 1981 |IV 531 




X 







Strapsidura sp. |l 86| 










X 

Ancilla (Baryspira) excavata Traub, 1989 (VI 951 




X X 







Ancilla flaxuosa Koenan, 188S |l 93] 

XXX 

X 


X 




X X 



Tudicu/a cassidariformis Traub, 1938 |l 851 

X 

X X 

X 

X X 






X 

Tudicla (Scaptrum) zottmaiari Traub, 1979 (II 1121 




X 







Afar uhli Traub, 1979 [II 1121 


X 









?Diconomorpha sp. (III 421 




X 







Athleta (Volutospinal alavata Sowerby, 1840 |l 921 


XXX 


X 






X 

Cryptochorda (C.) ventncosa Traub, 1981 [IV 521 




X 




X 



Volutilithes undulosus Traub, 1938 |l 901 


X 

X 

X 







Volutilithes ct.nodifera Koenan, 1885 [1 911 

X 










Montia IM.) inaequiplicate (Bnart & Cornat. 1870) (IV 54) 

X 

X X 


X 







Montra (Montia) boahmi Traub, 1981 [IV 54) 




X 







C ancallana (Kroisbachia) haunsbargensis Traub, 1989 |VI 971 








X 



Admete IBonellitia) latacostata Traub, 1938 II 941 

X 










Uni las scalata Traub. 1989 [VI 98] 




X 




X X 



Unitas oichingansis Traub, 1984 |V 6] 




X 







Narona ISveltia) tricannata Traub, 1979 [II 1141 

X 



X 




X X 


X 

MITRACEA 











Vaxillum (Conomitra) subcostetum Traub, 1979 (11 113J 




X 







Vaxillum (?Uromitra) kroisbachansa Traub. 1989 (VI 96] 








X 



C0NACEA 











Turricula stambacharaa Traub, 1979 (II 1151 

X 

X 


X 







Surcula lAncistrosynnx) tarabralis, va t.alpine Traub II 951 

X 










Surculitas (Chnura) bilinaatus Traub, 1980 [III 42! 




X 







Pleurotoma (Hamipleurotoma) iuvavica Traub, 1938 (1 94] 




X 







Plaurotoma (Hamiplaur.) kroisbachansis Traub, 1938 [1 9S) 




X 




X 



Exi/ia ct.crassistria (v. Koenen, 18851 (III 43) 

X 


X 








Exilia tnfasciata Traub, 1938 (1 901 




X 







Borsonia tCordiaria) coamansi Briart & Cornat, 1870 [11 1161 




X X 




X 



Genote staadti Cossmann 1910/13 (1 96) 




X 
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OPISTHOBRANCHIA 

PYRAMIDELLACEA 

Chrysallida coniuncta Traub, 1981 IIV 551 

Chrysallida IParthaninal depressa Traub, 1981 |l S6) 
Chrysallida IPerperthemna) robusta Traub, 1981 |l 571 
Odostomie IBrachystomial brevis Traub, 1981 11V 57] 
Odostomia kroisbachensis Traub, 1 989 IVI 86] 

Odostomia sp. IV 191 

Syrnola sp. (IV 58] 

Craonalla cf .subangulata Sohl, 1964 (IV 58) 

X 



X 

X 

X X 

X X 

X 



X 

X 

X 

X X 

X 

X X 

X 



ACTEONACEA 

Acteon tenuiplicetus Bnart & Corost, 1886 (III 44| 

Tornatellaea IT.I perisiensis (Dashayes. 1864) (VI 99] 

Ravniella rosenkrantzt Traub, 1989 | VI 1001 

Actaeonidaa ICranilabium) aff.e/ata v.Koanan (1 971 

Ringicula laevis Roedel, 1937 |VI 101) 

Ringicula (Rmgiculinal cylindrata Traub, 1984 (V 20) 

Ringicula (Ringiculelle) haunsbergensis Traub. 1938 II 981 
Gilbartina nuda Traub 1981 |IV 60] 

Gilbartma sphaeroidas Traub. 1938 II 1001 

Eriptycha actaeomformis (Netschaev, 1897) IIV S9| 

X X 

X 

X 

X 


X 

X 

X XX 

X 

X X 



X X 

X 

X 

X 

X X 

X 


X 

X X 

THILINACEA 

Acteocina kroisbachensis Traub, 1980 [III 451 

Roxania mediolaevigata Traub. 1938 [1 1001 

Roxanie raristnota Bnart & Cornet, 1887 |l 1011 

Roxania ventricosa Treub, 1938 |l 101] 

X 






XX XX 


X 

X 

BASOMMATOPHORA 

ELLIOBACEA 

Pythia sphaeroidas Traub, 1938 (1 102] 



X 







5TYLOMMATOPHORA 

CLAUSIUACEA 

Rillyopsis inopinata (Traub, 1938) |l 102] 




x 







Tab. 3: Die Gastropoden des Haunsberges und ihre stratigraphische Einstufung entsprechend der internationalen Foraminiferen-Plankton- 
Stratigraphie. Systematische Anordnung der Gastropoden vorwiegend nach Lindner 1990; Plankton-Foraminiferen-Zonierungund stratigra¬ 
phische Einstufung der Fundpunkte nach Kuhn (1992) und Kuhn & Weidich (1987); Zuordnung der Plankton-Stratigraphie zu den Tertiär- 
Stufen in Anlehnung an Cavelier & Pomerol (1986). 

In eckigen Klammern hinter den Gattungs- und Artnamen: Hinweise auf Veröffentlichungsjahr und Seite: I: Traub 1938; II: Traub 1979; III: 
Traub 1980; IV: Traub 1981; V: Traub 1984; VI: Traub 1989. Bei mehrfacher Bearbeitung ist jeweils die letzte Publikation angegeben. 
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